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I. Hauptregister - I. Registre principal - 1. Registro principale
Zürich — Znrieh — Zorigo

I9*>0. 2. März. Inhaberin der Firma M. Schwarz-Schiirch in Oerlikon
ist Witwe Maria Schwarz, geb. Scliürch, von Aacli (Badem, iu Oerlikon.
Konfektion und Spezereihandlung. Freyastrasse iül.

2. März. Inhaber der Firma Paul Kern in Zürich II ist Paul Kern,
von Berlingen (Thurgau), in Zürich II. Schuhliandlung. Utostrasse 1.

2. Mär/. Die Firma Paul Carpentier in Zurich I (S. II. A. B. vom
22. Juni ISliT, pag. 679i erteilt eine fernere Kinzel-Prokura an Hans
Carpentier, vein Zürich, in Zürich I.

2. März. Inhaber der Firma Heinrich Hoffmann in Wald ist Heinrich
Hoffmann, von Riehtersweil, in Wald. Tuch- und Wollenwaren und
Spezereihandlung. Beim Freihof.

2. Mätz. Die A k t i e u g e s e 11 s c Ii a f t unter der Firma Schweiler.
Immobilien-Agentur (Agence immobilier« uuisse; Agenzia sviuera a'im-
mobili) in Zürich I ,(S. Ii. A. B. vom 18. April 1899, pag. 5271 Ivat in
ihrer Generalversammlung vom 25. Oktober 1899 ihre Aullösung beschlossen.
Die Liquidation der Aktiven und Passiven wird dutch' das bisherige Yer-
wallungsratsmitglied Jost Jenny durchgeführt, indem derselbe die Firma
mil dein Zusätze in Liq. zeichnet. Die Unterschrift Fritz Ducommun is
erloschen.

2. Miirz. Inhaber der Firma (I. Tnusch in Altstetleu ist Geugg Tausch
von Seewis (Graubünden), in Altstetten. Droguen-, Material- und Kolonialwaren.

Gulerstrasse 413.

2. März. Inhaber der Firma J. Bl Litlerer, Sohn in Uster ist Joliaun
L'.aptisl Litlerer, vonGebweileri K., in Uster. Kammmaclierei für Spinnereien.
Druunenslrasse 1370.

2. März.. Die Firma Frau Kathn Greul-Brusser in Züricli IV (S. 11.

A. 11. vom 23. Mai 1899. pag. 683) ist infolge Verzichtes der Inhaberin
erloschen.

2. März. Die Firma Haus Widmer in Wintertliur |S. H. A. B. vom
17. November 189(i, pag. 1279) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

2. März. Der Inhaber der Firma Th. Heipke in Winterthur (S.H.A.B.
vom IL Juli 1899, pag. 935) ändert dieselbe ab in: Th. Geipke-Staeheli
und vorzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes und Geschäftslokal:
Kolonialwarenhandung. Marktgass-e, zur «Insel».

2. März. Aus dem Vorstande der Milcbkoiipum-GeseUschaft Lqugnau-
Gattikon in Langnau a. A. G e n o s s e n s c h a 11) (S. H. A. B. vom 28. März
1899. pag. 374) ist Karl Bär ausgetreten und damit dessen Unterschrift
erloschen. An dessen Stelle wurde als Vicepräsident gewählt: Waltlier
Aschmann, von Thalweil, in Gattikon-Thalweil.

2. Mär/.. Dio Genossen schall Konsumverein Oberwinterthur in
Dhcrwinlprthur (S. II. A. I). vom 11. Dezember 1897, pag. 1258) hat laut
Jicschluss ihrer Generalversammlung vom 1. Oktober 1899 eine Revision
der Statinen durchgeführt, auf Grund welcher .gegenüber den bisher
publizierten Bestimmungen die folgenden Aenderuugen zu konstatieren sind:
Die Genossenschaft stellt sich die Aufgabe, ihren Mitgliedern den Finkauf
der nötigsten Lebensbedürfnisse in guter Ware und zu raöglichsl Iii II igen
Preisen /u vermitteln, um dann im fernem durch die damit erzielten Ersparnisse

nach dem Prinzip der Selbsthülfe die Lage der Genossenscliafts-
MilMieder bestmöglichst zu heben und zu verbessern. Ebenso verfolgt sie
gemeinnützige und gesellige Interessen innerhalb ihres Verbandes. Die
Zahl der Anteilscheine eines Genossenschafters ist auf einen reduziert,
und es kann sein Betrag auch ratenweise einbe/.ahlt werden. Au Stelle
der Rechnungsrevisoren tritt eine Geschäftsprüfungskommission von drei
Mitgliedern und die gleiche Zahl Suppleanten. Publikatiousorganc sind:
»Der Landbnte» in Wintertliur und der «Woinländer» in Wildlingen. Der
geschäftsleitende Ausschuss besteht aus dem von der Generalversammlung
gewählten Präsidenten und dem Kassier, sowie einem von der Verwaltungs-
kommissiori bestellten Mitglied. Die Einzelunterschrift ist aufgehoben, und
es zeichnen nunmehr die Mitglieder des geschiiftsleitenden Ausschusses jo
z.u /weien kollektiv. Es gehören d<qmselben nunmehr an: Jakob Mörgeli,
Präsident; Gustav Kellermüller, Kassier, und Gottfried Rüegg, Aktuar, alle
von und' in Oberwinterthur. Jakob Spörri gehört dem geschäftsleiteden
Ausschuss niolitipolir an, und es ist dessen Unterschrift erlosohen. Weitere
Filialen in Stadtrain, Stadel-Grundhof und'Grüze.

3. März. Löschung von Amteswegen, gemäss nicht rekurrierter
Verfügung der Direktion der Volkswirtschaft:

Firma A. G. Frei in Zürich It (S. H. A. B. vom 15. November 1895,
pag. 1103) und damit die Prokura Emil Frei, infolge llinschiedes der Inhaberin.

Ben — Berne — Beraa
Bnre.au Büren.

1900. 3. März. Dio Kfisereigenossenschnft Diessbach in Diessbach b.
.B. hat iu der Generalversammlung vom '18. April 1899 ihre Statuten revi¬

diert und dabei folgende Aenderungen der im Schweiz. Handelsamtsblatt
vom 29. November 1888, Nr. 128, pag. 941. publizierten Thatsachen
getroffen: Genossenschafter wird, wer derselhen bei der Gründung beigetreten

oder von der Hauptversammlung aufgenommen worden ist und die
Statuten oder eine darauf bezugnehmende Beitrittserklärung unterzeichne!
hat. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt. Tod.
Konkurs, fruchtlose Auspfändung und Ausschluss, auch durch die Thatsache
der Nichtlieferung von Milch innerhalb eines Rechnungsjahres. Noterben
von Genossenschaftern haben das Recht, einen oder mehrere der Ihrigen
zu bezeichnen, welche im Verhältnis des zugeteilten Landes zu den im
Nachlasse sich vorfindenden Stammanteilen berechtigt sind und welche am
Platze der Ausgeschiedenen durch Beschluss der Hauptversammlung in die
Genossenschaft aufgenommen werden .können. Ein freiwilliger Austritt ist
dem Vorstande schriftlich anzukiinden. Das Betriebskapital besteht: 1) aus
den son den Mitgliedern einzuzahlenden Summen, svelclie in Staramanteile
von je Fr. 50 zerlegt werden; 2) durch weitere Beiträge der Mitglieder:
3) durch Darlehen. Jedes Mitglied hat einen Stammauteil zu übernehmen:
die übrigen werden von der Hauptversammlung den Mitgliedern zugeteilt,
diese bestimmt auch die Zahl der von Neueintretendeu zu übernehmenden

Stammanteile. Beim Ausscheiden .eines Genossenschafters erhäll der
Austrelende 80> des ihm beziehenden Gesellschaftsvermögeus. Die
Hauptversammlung kann auch Ausbezahlung des vollen Betrages beschliesseu.
Der Rechnungsahscliluss findet jeweilen auf 1. Mai statt. Organe der
Genossenschaft sind: o. die Hauptversammlung, welche je nach dem Gegenstand

der Verhandlungen aus Genossenschaftern allein oder aus solchen
und Milclilieferanten, die nicht Mitglieder sind, besteht: b. der Vorstand.
Die Hauptversammlung findet ordentlicherweise jährlich ein Mal im Monat
Mai statt. Der Präsident, oder Vicepräsident, und der Sekretär oder ein
Beisitzer, zeichnen.kollektiv namens der Genossenschaft. Mitglieder des
Vorstandes sind: Otto Schmid, allie Fuhrer. Wirt, Präsident; Bendicht
Moser-Kaderli. im Thal, Vicepräsident; Rndolf Moser. Vater, Sekretär und
Kassier; Rudolf Führer, Vater, auf dem Hübeli,- und Friedrich Zingg, in
der Lohmatt, Beisitzer; alle von und in Diessbach. Die übrigen publizierten
Thatsachen bleiben unverändert.

Bureau Schlosuvjyl (Bezirk. KonolfingenJ.
2. März. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenstube in

Oberdiessbach (S. II. A. B. Nr. 278 vom 5. Oktober 1896, pag. 1143) hat
am 15. Februar 1900 ihreu Vorstand für die Amtsdauer von 2 Jahren neu
bestellt, resp. bestätigt. Derselbe besteht aus: Eduard von Wattenwyl, alt
Grossrat, in Oberdiessbach, als Präsident; Rudolf von Wattenwyl. Grossrat,

daselbst, als Vicepräsident; Fr. Em. Hertmann, alt Pfarrer in Bümp-
litz, als Kassier: Peter Schupbach, Arzt, in Oberdiessbach, als Vice-Kassier,
und Hormann Bay, Pfarrer, daselbst, als Sekretär. Präsident und Sekretär
zeichnen kollektiv namens der Genossenschaft.

Aargau — Argovie — Arg«via
Bezirk Kuhn.

1900. 2. März. Die Firma Heinrich Dätwyler-ßurgher in Schmidrued
(S. H. A. B. 1894, pag. 152) ist infolge Konkurses von Amteswegen
gestrichen worden.

Thirgau — Tkirgovie — IknrgOTla
1900. 3 März. Die KollektivgeseJlschaft unter der Firma R. & H.

Sallmann in Altnau (S. H. A. B.' Nr. 54 vom 14. April 1883,' pag. 419) hat sich
infolge Ablebens des Gesellschafters Robert Sallmann aufgelost; die Firma
ist erloschen.

Hermann Sallmann-Kauf, von Amrisweil. in Altnau. und die Erben
des verstorbenen Gesellschafters Robert Sallmann, nämlich Witwe Frieda
Sallmann, geh. Xaegeli; Oskar, Martha und Richard Sallmann, alle von
Amrisweil, in Altnau, letztere drei minorenne Kinder vertreteil durch ihre
Mutter Frieda Sallmann-Naegeli, ferner Paul Sallmann-Knecht, von und in
Amrisweil, haben unter der Firma Hermann Sallmann & Cle in Altnau
eine Kollektivgescllschaft eingegangen, welche am 1. Januarl900 begonnen
hat. Die neue Firma «Hermann Sallmann C'1-» übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «R. ix H. Sallmann». Zur Vertretung der
Firma nach aussen und Firmazeichuung sind nur Hermanu Sallmann-Kaui
und Paul Sallmann-Kueclit befugt. Mechanische Strickerei.

Genf — Geafeve — GtMvra
1900. 1er mars. La maison Ernest Heyer, ä Geneve (F. o. s. du c. du

15 avril 1896, n" 106, page -435, et 24 novembre 1897, n° 291, pag. 1192), est
modifiöe en ce sens que le «Comptoir lul^rnational pour l'exploitation d'inven-
tions brevetües et la pyrotechnie», a complötü son enseigne, qui sera
«Aux Inventions Modernes» et transport*) le magasin special de cette bran-
che: 6, Rue du Commerce; le reste sans changements.

1 v mars. L'associatiou ayant pour titre Laiterie de Meyrin, ayant son
siöge ii Meyrin (F. o. s. du c. du 24 juillet 1896, n° 209. page 865), a,
dans sa' derniöre assemblee gönörale, nommö membres de son comite:
Marc Reverchon et Pierre Griot, tous deux ä Meyrin, en remplacement de
L. Clochet et H. Caillat, membres sortants.

Ie1' mars. La raisou Louis Hiertieler, vins en gros et spiritueux, ä la
«Gave öconomique», ii Genöve (F. o. s. du c. du 23 aoüt 1895, n° 214,
page 896), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

lel' mars. Jeanne-Louise Salis, veuve de Jean Novel, et Hermiue-
Gabrielle Delaquis, toutes deux de Geneve, et y domiciles, ont constitue
ä Genöve, sous la raison sociale Mmes Noyel et Delaquis, une sociötü eil
nom collectif, qui a oommencö le l^ juillet 1899. Genre d'affaires: Mer-
cerie et bonneterie.1 Magasius: Rue de la Servette 35.
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Vereinigten Staaten von Amerika.
gru Jalxre 1^0$).

i

Europa
Oesterreich-Ungarn
Azoren uud Insel Madeira
Belgien
Dänemark •.

Frankreich i; jDeutschland I f 1 t, J
Gibraltar
Griechenland
Grönland, Island etc..
Italien..
Malta. Gozzci pic. '.

Niederlande
Portugal
Rumänien
Rußland 't Ostsee-Provinzen)
Russin r.d (Schwarze-- Meer)
Serbien

ii?
TCijil'uliv

"MC.

Spanten
Schweden und Norwegen
Schweiz
Europäische Türkei
Vereinigtes Königreich

Nord-Amerika1
Stld-Anierika
A-ictt
Occaoieti
Afrika

Total

^ %8»7 '.

if407,070,332
7,063,747

20,038
13,910,54 C>

i -323,316
I 66,730,631

93,062.278
41,584

744,657
135.234

20.165,602
12,709

13,782,795
2.426,833

2,270,021
1,776,062

8.950
3,596,184
2.677,399

12,692,809
2.520.052

159.002,236
101,762,584
103,442,125

93,S96.7ftO
25,987,858

9,535,585
"742,59Ö:229

1898
St

324,7-46,462
4.938,306

15,240
9,249,855

207,525
55.719,002
77,679,471

12,211
1,092.643

87,401
21,907,061

10,752
13,306,632
2,526,750

12
3.125,871
1,568,890

12.095
3.0U6,30S
2.588,037

13.386.063
2.437,263

111.298.803
97,830,811
83.075,415
91.310.501
26.S83.893

S.1H7.S46
6347964.448

Alf*! ulir

1399
t

402,607,267
8.054,189

11,383.
11.738.802

650,808
70,404,9(18
89.579,339

27,807
1,002,403

78,658
26,459,351

9.518
15,278.060
3,774,642

3,372,146
1,917,840

5.341,636
3,087,113

16.288.947
3,113.881

142,321.497
128.346.801
91,728.862

136,863,919
82,656,083
11,740.636

798 845,571

1-397

f
Europa 858,049.510

Oceierreirh-Gngarn. 4,876.171
Azoren und Insel Madeira 420,160
Belgien 41,769,822
Dänemark 11,469,981
Frankreich 73.665,199
Deutschland 136.277,886
Gibraltar 301.254
Grieeheniand 129,296
lii'i'Miluud. I.-la inl cle. 225.
Italien '. 21,386,735
Malta, Gnzz.n etc 89.487
Niederlande 59,G72,819
Portugal 2,038,889
Rumänien 43,787
Ru-sland (O-tsec-Proviozen) etc. 5,018,552
Busslaml (Sehwtirzes NIeer.l 1.102.020
Serbien —
Spanien 11,804.0(30
Schweden und Norwegen 5.592.753
Schv. eiz 180.547
Europäerin1 Türkei 115,683
Vereinigte* Kiiuigrcicli 482,695,024

Nor«!-Amerika 129,468,082
Süd-Amerika 33,506,140
Asien 10.663,159
Occtinien 31,841,877
Afrika 16.679,427

Total 1,099,709,046 1,256,546,266

Insgesamt sind in '1899 für f 380,897,891 Erzeugnisse der Industrie
zur Ausfuhr gelangt, entsprechend einem Wertdurchschnitt von $ 31,000,000
pro Monat. Im Jahre 1898 stellte sielt dagegen der Tiurchschnitts-Wert der
Fabrikatcn-Ausfuhr erst auf .* 25,000.000 pro Monat. Wie rapide der Wert
dieser Ausfahr znuinirat^ .geht daraus hervor, dass Im Dezember -J899 für
f 05,29li,'2"li Industrie-Erzeugnisse zur Ausfuhr gelangt sind, gegen

28,206,270 im gleichen Monat des Vorjahres.
Die letztjährige Falirikaten'-Ausfuhr von $ 380,897,891 ergieht gegenüber

einer vorjährigen Ausfuhr vim f 307,924.994. eine Zunahme um X 72,862,897.
Dagegen gelangten in 1899 an Boden-Prndukten nur für * 78-2,105,048 zur
Ausfuhr, gegen 851,915,762 in 1898. Der Wert der letztjährigen Ausfuhr
an Forsl-Produkten war f 47.862,121 gegen ä 39,030.313: an Rnrgwerks-
Produktcn x 33,279,187, gegen t 25.851,692: an Fischerei-Produkten
x 5.637,077, gegen f 5,819,208; der sonstigen Ausfuhr 3.532,663 gegen
X 3.0)6,771 in 1898.

Die Ausfuhr von Erzeugnissen der Industrie weist in den leitenden
Artikeln für die beiden letzten Kalender-.lahre folgende AenJerungen auf:

1898
St

981.230,370
6,751.946

297.940
46,522,3 11

15,803.904
80,154,266

163,776,623
586,660
185,522

24,572,116
73.083

72,771,855
4.183,432

122,251
7,829,706
1.287.652

8.050,475
9.098,214

265.258
183,669

538,758,027
149,164,257
35,102.408
46.956,598
24,931,103
18,111,470

1899
X

959,23-1,520
6,3ö8,7fcs

874,625
45,815,638
18,474,441
70.107,127

161,405,852
420,058
226,508

6,164
25.763,039

204,661
83,601,488

5,113,521
145,104

6,166,964
1.148.874

217
11.528,777
11,816,708

215,895
381,745

501,993,385
168.854,567
37,421,700
53,843,551
87.542.986
18;602,S94

1,275.499,671

1898
9,073,384
2,427,205
3,867,515

Landwirtschaftliche Geräte und Maschinen
Bücher und Band karten etc
Wagen, ^Vaggon-j etc
Bicycles und Teile davon 7,092,197
Kuplcr-Barren 38,598,869
Baumwollstoffe, gefärbt 1,625,981

r ungefärbt 10.880,445
LeinenwareD etc 2,662,592
Glas und Glap-wareu 1,289,919

1,392,211Sehics-piilver uud Explosivstoffe
Gnmmiwarcn. >V'!'". 1.665,226

8,817,930
5,883,404

787,245

WNecuec-haftlicbe und elektrische Apparate
StabEchieneii
Siahlplattpu
Btrukturei-en uud -Stahl 1,255,451
Stahldrnht 8,086,818
ßaueiseu ' 6,945,221
Elektrische Maschinen 2,523,641
Metatl-ArbeiU-MuHchinen 5,741,750
Pumpen uud Pump-Maschinen 2,300,811
Nähmaschinen und Teile davon 8,062,471
Lokomotiven 5,190,752
Schreihinasc.liiucu 2,077,250
Sonstige Maschinen 16,413,893
Eisonröhreu unit ilontierinigeit 4,696,451
Schübe und Stiefel
Musik-IusinimcDte

1,944,423
1,594,619

Raffiniertes Mineral-Oel 47,692,399
Farben uud Farbstoffe 1.150,037
Papier und Papierwaren 5,578.615
Tabak-Kabrikate 5,185,464
Seife 1,385,130
llausmöltel 3,417,999
Wolleuwareu — 1,020,810

1899
13,594,524
2,744,488
5,036,169
•1,920,284

41,250.166
5,145.794

14,552,631
• 4,218.781

1,716,843
1,676,0311
2,081,588
5,095,630
6,122,382
1,690,510
2,059,289
6,526.980
8,943.530
3,148,336
6,840,924
3,916,615
4,103,828
4,767,85a
2,776,363

19,721,19t
6,708,396
3,668,485
1,960,299

59,425,913
1,092.897
5,628,475
5,200.628
1,772,936
3,877,325
1,229,539

Partie 11011 oflicielle
Bezüglich der W a r c n - E i n I u Ii r ergiobt sielt die grösstc Zunahme

an Industrie-Material, dieselbe war ca. grösser als in 1898 und um
über 507" grösser als in 1894). An Nahrungsmittel geiahgten um 20°/« mehr
zur Einfuhr ais in 1898, dagegen weniger als .in 1896, an fertigen Fabrikaten

um 12°/o mehr als in 1898, aber ebenfalls weniger als in 1896. Zum
dritten Teile bestand die letztjährige Waren-Einfuhr der Vereinigten Staaten
aus Rohmaterialien für die Industrie: in I89G bildete diese Warenklasse nur
erst 21% der Gesamt-Einfulir und in 1898 waren es 81V. Dagegen
entfielen von der Gesamt-Einfulir 1896 noch 81.867» Aul' Nahrungsmittel,
wogegen es in 1898 nur noch 29,58% und in -18911 nur 29% waren. Die Einfuhr

von fertigen Fabrikaten betrug 157» dor letztjährigen Gesamt-Einfulir.
gegen 12'/s7"in 1898 und 17,677» 1806.

Von den 29 Haupt-Artikeln, welche 75"/» der Einfuhr bildeten, sind
nahezu die Hälfte Industrie-Materialien, die übrigen Nahrungsmittel und
fertige Fabrikate. Die 20 Artikel, von welchen die Vereinigten Staaten jährlich je
für mindestens $ 10,000.000 importierten, sind entweder industrielles
Material: Häute, Chemikalien.Rohseide, Gummi - Fasern. Zinn, Holz, Tahak.
und Wolle, oder Nahrungsmittel: Zucker, Kaffee, Früchte und Nüsse, Theo.
Malz und alkoholhaltige Getränke, oner fertige Fabrikate: Baumwoll-,
Seiden-, Leinen-, Wollen-, Glas- und Porzellan-Waren sowie Eisen uud Stahl.

Die Einfuhr dieser 20 Artikel in den Jahren 1898 und 1899 repräsentierte
den folgenden Wert:

Undustrie-Ntaterial.
1898 1899

JJäuic .• f 39,906,307 t 51,127,639
Chemikalien 42.240,289 4 8.247.047
Rohseide 27,173,174 42,776,678
Gummi 26.069,544 34.397.320
Knlil-ro-ru 17,027,079 2i;808.904
Holz 13.863,773 18,024.509
Zinn 8,770.221 16.746.117
Tabak 10,348,160 13.994.627
Wolle 11,586.579 11.659.641

?s alirunirfmittel.
Zucker x 76.O06.07O /108,124,877
Kaffee 53,652,313 '56.068.980
Früchte und NtDv 15,496.655 20,553.022
Thce 9,544.976 10,934,161
Alkoholhaltige Getniakc 10.199,807 12,244.287

Fabrikate.
liiiuinwollwnreii 29.390,228 / 36,572.936
Seiden waren 25,284,641 27.880.083
Leiuenwiircu 24.929,377 27,312.624
Eben und Siatil 12,473,637 14,786,472
Wolleuwareu 15,206,365 14,596.016
Gl:t< und Porzellan 11,370,982 12.986.964

Verschiedene!». — Diver«.
Le service postal flnvial de la Bolivie. Nous lisoiis dans I'«Union

postale»: Une des Riehes les plus difliciles des administrations des postes
des republiques de la Colombie, de l'Equaleur, du Pbrou et de la Bolivie
consisle dans rütahlissement de communications postales rüguliöres dans
les vastes territoires du hassin de FAma/oii". situüs au-delä de ia cliaiue
des Andes. Gcpeiidant l'ohligation d'ussurer des communications poslalcs
r£guli£re6 devient de plus en plus impericuso ä mesure quo le commerce
et l'industrie envaliissent cos territoires lointains et en majeure partic
inexplores pour y exploiter les precieux trüsnrs naturels qu'ils renferment.

Comme ces rögions manquont de routes, on comprend que l'on utilise,
pour les transports postaux, les nomhreuses riviäres qui coulenl ä l'est des
Cordilliöres et vont se jeter dans l'Amazone. Tout receniraeiit. I'adminis-
tration des postes de la Bolivie a organisö un service postal fluvial parti-
culierement interessant pour ütablir de meillcures comniunicatioiis postales
avec le ilöpartcniont du Bio Rcni, situc au nonl-cst de la rüpuhlique. I're-
ceilcmmcnt, il n'y avail qu'un service par triniestre outre Trinidad, lacapitale
du dit departemeut, situck- sur le Rio Mamori1, et Villahella, riniportunte station
bolivienne des douanes qui se truuvent ä la frunliere du LTesil, ä l'eudroit
011 les deux grandes rivieres Mamore et Bcni so reunissent pour former le
Rio Madeira. Ce service postal tout ä fait insullisant a etc transforms en uu
service mensuol. Les envois postaux snnt transports jusqu'ä la «Cuchuela
Guajaramerin» par Ks clialoupes ä vapour ipie (les niaisons do commerce
de Trinidad entretiennent sur la riviürc Mamore. Apartir dc rot endroit, le.-
envois sent expedites |iar canot sur Villaliclla aux frais des propriötaircs
des chaloupes. L'administration rles postes payo la nindcstn soinnic de "25

bolivianos (1 boliviano argent -• environ fr. "2. '25) pour un transporl
postal de Ti'iniihul it Villaliella. Dans la direction opposes, c'est-fi-ilire de
Villabella ä Trinidad, il n'a pas ötö possible jnsipi'ici irurganiscr un
service lluvial regulier.

Pour remedier aux ineonvönients, le Gouvernement de la Röpublique
a resolu d'ötablir, sui"la Beni, un service postal au moyon de chaloupes
ä vapeur. Ges clialoupes ont <5t6 commandoes en Europe; en attendant lour
arrivOe. le service postal sera cffectue au moyen de haleaux 11 raiues.

Ausländische Banken. — Banquet« älrang^re».
Banque nationale de Belglque.

22 fevricr 1" lunr-. 22 levrier. lor mar-.
ft. tl. ft. ft.

Encaiui ntUllqa 109.669,272 111,974,031 CircuUt. tie bilinti 560,031,250 568,069,360
Portefeuille 456,933,760 464,297,922 Comptes-courantz 76,108,111 79,180,473

Deultche Reichtbank.

28. Fchruar. 28. Februnr. 23. Febrimr. 28. Februar.
Murk. Murk. Murk. MuxIl.

MetaJIbeztand 857,958,000 881,510,000 Notencirculati»« 1,006,052,000 1,081,342,000
Wecbwtporttfwilt» 6SO,7S8,000 692,800,000 Kurzf. SchuJin 518,460,000 518,014,000

Banca d'ltalia. 1

81 junvier. 10 frvrier. 31 janrier. 10 levrier.
L. L. L. L.

M011 eta liirtallicn 385,641,407 835,924,706 Circohiziuiir 874,361,823 857,957,103
Portafoqlio 203,096,921 285,118.794 Cnnti erntnli 1 villi 108,497,946 79.478,249

Oeiterrelchlsch-Uniiarltcht Bank.

23. Februar. 28. Februar. 23. Februar. 28. Februnr.
Oiturr. fl. Ottorr. fl. Oiterr. fl. ötterr. A.

Metallbe.tUnd 1,127,011,164 1,127,514,990 NotencirkulatioDl,260,G82,0()0 1,290,144,820
Wechsel:

auf das Ausland 56,218,692 56,065,943 KurzftiU. Schul4»i • 66,522,579 53,476,615
auf das Inland 270,083,284 281,969,100
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Aniioorfii-Piifht:
Rndnir Möwe, ZDrlrh, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Regie des anooncei:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, et«.

Für rasche

Lieferung von TRANSMISSIONEN
Ist 'ipeclell eingerichtet (4)

Maschinenfabrik and Giesserei

Heinrich Blank, Unter.

St. Gallen: Stadt und Umgebung 45,000 Einwohner.
Welthandelsplatz für Stickerei-Industrie.

Beginn des nächsten Schuljahres 7. Mai 1900.
SpraehfSeher: Deutsche, französische, englische, italienische, spanische,

portugiesische, holländische, arabische und russische Sprache für
Anfänger und Vorgerückte. (246)

Handelsfächer: Verrechnungswissenschaft; kaufmännische und politische
Arithmetik und Uebungen; kaufmännische Korrespondenz in Verbindung
mit Buchungen und Comptoirpraxis in deutscher, französischer,
englischer, spanischer, portugiesischer, italienischer und holländischer Sprache.

Volkswirtschaftslehre, Verwaltung^ Finanz- und Reehtslehre, Handels-
gcschiehte und -Geographie, Warenkunde.

Vorlesungen über Litterat.ur, Geschichte, specielle Rechtsgebiete, Volkswirt¬
schaft und Naturwissenschaften, — von Professoren verschiedener
Nationalität, in verschiedenen Sprachen.

SD. In 4 zusammenhängenden Semestern können abgerundete Unterrichtsgänge

für angehende Kaufleute oder Verwaltungsbeamte durchgemacht werden,
auf deren Grund ein Diplom erteilt wird.

.Alles Nähere besagt der Prospektus und der Lektionskatalog.
Aaskann e, taii Die Direktion.

(fond6e en X808)
Rue de la Tour de l'Ile, n* 1, GENEVE.
Le dividende de tt '/2 °/° pour l'exercice 1809, vote par l'assemblee

generale du 22 fevrier 1900, est payable, des ce jour, ä la caisse de la
banque (ä l'exception des 1er et 16 de chaque mois) sur la presentation
des livrets de sociötaires.

La Bauque Populaire Geoevoise boiiifie actuellement un
inlerfet annuel de:

3 % sur le« depots disponibles.
4k 0 o sur le« depots de 1 it 3 aus.

Escompte, recouyrements, avanees sur titres, ouver-
tures de credit sur garanties, ordres de bourse.

Conditions motierees. (337)

Soennecken
y. sö^UECKen!^

Um schnell und sicher eine für die Hand passende
Feder zu finden, wähle mau nach

Soennecken'c System unter folgenden Auswahlen:

Stelle Federhaltung
Schrift | Auswahl

fein K" 1

mittel - 2
dick 3

Schrttge Federhaltung
Schritt |'Auswahl

fein N° 4-
mittel „ 5
dick — „ 6

m- Jede Auswahl (15) Federn 40 cts. ~m
In allen besseren Schreibwarenhandlungen vorratig

(326)

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Erd-, Maurer-, Kanalisations- und Steinhauerarbeiten für das

Verwaltungsgebäude dos Hengstendepot in Arenohes werden hiemit zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Die Pläne, Bedingungen und Angebotformulare
sind bei der unterzeichneten Direktion in Bern, Bundeshaus Westbau, Zimmer
Nr. 105, zur Eindient aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind verschlossen und franko unter der Aufschrift:
«Angebot für Arbeiten in Avenohes» bis und mit dem 14. März näcbsthin
franko einzusenden an *

Die Direktion der eidg. Bauten,
Bern, den 3. März 1900. (339)

Biel. Hotel Schweizerhof
itn Centrum der Stadt. - i\. Iii

Komfortables Haus. Vorzügliche Verpflegung. Portier am Bahnhof.

De> HH. tiesehäftsreiseidea i«i Passant« besteas empfahlen.

(262) n Marti & Kluser.
Zweiggeschäfte: Hotel „'Kroiiea in Sonceboz (Berner Jura).

Hotel „Drei Tarnen" in Lenbringen ob Biel.

-Aktiengesellschaft
Hotels Thnnerhof niid Bellevne in Thun.

OMA teralTeriainliii 4er Aktionäre

Donnerstag, den 15. März 1900, nachmittags 2 Uhr,
im Geeellschaftihaui ffliueim in Bern.

Traktanden:
1) Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung pro 1899 und der

Bilanz pro 31. Dezember 1899; Verfügung über das Betriebsergebnis
und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

2) Ergänzung des Verwaltungsrates.
3) Neubesetzung der Kontrollstelle.

Gedruckte Exemplare der Rechnung über Gewinn und Verlust mit Bilanz
und Revisionsbericht der Kontrollstelle liegen von beute binweg im Bureau
F. Jäggi & Cle in Bern und bei der Kantonalbankfiliale Thon zu Händen der
Herren Aktionäre bereit.

Die Herren Aktionäre, welche an dieser Generalversammlung teilnehmen
wollen, werden höflich ersucht, ihre Zutrittskarten gegen Ausweis ihres
Aktienbesitzes wenigstens drei Tage vor dem Versammlungstage in Bern im Bureau
F. Jäggi & Cle und in Thun bei der Kantonalbankfiliale zu bezieben.

Thum, den 2. März 1900.

(323)
Namens des Verwaltungsrates,

Der Vice-Präsident:
Ct. H«fer-Lanireln.

R. & E. HUBER, Pfäffikon Gm)
Drahtzieherei und Verainnerei.

Leitungsdraht und Kabel für Kraftübertragungen, Beleuchtungen,
Sonnerien, elektr, Apparate etc, (24i)

Gummi- o. Gnttoperchawaren-Fabrib.
Mechanische Draht- n. Hanfseilerei.

Amtliches Güterverzeichnis.
Lüscher, Albert, Alberts sei., von Aarburg, geb. 1860, gewesener

Weinhändler in Langenthal, Anteilhaber der Firma Lüscher & Lehmann,
Weinhandlung in Langenthal.

Eingabefrist: Bis und mit den 2. Mai 1900 in die Amtsschreiberei
Aarwangen. (312)

Aarwangen, den 27. Februar 1900.
Der Amtsschreiber: Laai.
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Warmwasser- und. l)ampf-

CeirtraJ-Heizimgen
erstellen unter Garantie in

rationeller Konstruktion

Fabrik im Industaequartier.

GEBR. LINCKE
ZÜRICH.

Silb. Med. Paris 1889. Goldene Medaillen Zürich, Bern, Genf.

GN?rr1 1 Höhaüft
für

Intztaimfli torfamMeUM

SL
Tfcakr

Die HeiTen Aktionäre werden biemit zur nächsten

ordentlichen Generalversammlung
Montag, den Bft. 9Krz 1900, nachmittags 2 Uhr, in den

thof zum Kopf in Bülpfh zur Behandlung nachstehender
aktaaden höflichst eingeladen:

VeBMttaatap»te6 ober die GgeM|tam.
% lEfflmrg flTo fflfd 19fethäf^eeflemiffg an den

Verwaltun^skat.
3) Entsetzung der Dividende. (S?4)

4) ^Watkl von zwei Äedknungerevisoren und Stellvertretern.
wj "Verschiedenes.

Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis des
Aktienbesitzes bei dem UnterzeuflineAen, soWie vor dfcr Generalversammlung
im betreffenden Lokale bezogen werden.

EiBtnz und Rechnötig, söwie cfer Bericht der Herren Revisoren stehen
vom 18. März an den Herren Aktionären bei Unterzeichnetem zur
Einsicht offen.

Bulach, den 2. März 1900-

Namens des Verwaltrmgsrates,
Der Präsident:

H. Ed. Zander.

Ina itAn Ä Mb. Tragtraft M
' \3 tili' alle Zwecke 'dis Handels, <

des Verkehrs, der Landwirtschaft etc.
Eisenbahnwaggon-Waagren,

Fnhrwerkswaagea,
Viehwaagen, Schmalspur-

waagen, Lanfgewichts-,
Decimal- n. s. w. Waagen, Re¬

gistrierapparate.

Billigste Preise.
Prospekte gratis und franko.

Eh. Jae. SehottMfer,
Vertreter für die Schweiz: E. Binkert-Slogwart, Ingenieur,

Kartbausgasse Nr. 11, Bgsel. (128)

Aktiengesellschaft
der

MüMereimaschinen-Fabrik
vormals A. Millot, Zürlsdi*

Fabrikation sämtl. Maschinen und (Gerätschaften
fur den l&üMenbedarf.

PrncfatreiBigniigsmasebiBen, Walzenstühle. Sichtapparate,
Transportschnecken, Elevatoren, Aufzüge etc.

I
Schrotstühle, Breehmasehinen u. Mahlmühlen

für Landwirtschaft, Brauereien und verschiedene Industrien.

Gewürz- und Zuckermühleii
für Droguerien, Confiserien etc.

Drahtgewebe, Drah|j#fleahte, gelochte Bleche für jeden Zweck,

ßeidenbeuteltiicher.
Specialist in garantiert echten französischen Mühlsteinen

für Getrerdermähien, Gement-, GMpa- u. Um&llfabriken etc.
Grosses Schleifstptnlager. (ies)

Illustrierte Prospekte i^p Kütojoge flufyeyiyp fffps upd franko.

Dampfmaschinen
Dampfkessel

FaHrbara und. Salb-
LokomoMlen

KING &°C°, Zürich
K3 Maschineniabrlk und. Kesselschmiede £4

Msüclafl Schäme- & Gorflomt-SpiMii Biijr
in nw-

Laut QbsoUuss «dar heutigen «fibheralreraamniluiig der Aktionäre ist die
Dividende pro 1899 auf Fr. 45 per Aktie festgesetzt und kann vom 26. Fe-
hrnar-MÖO -an Ige^en 'AbgiAe des ^Coupons Nr. 5 .mit beAleitgidem Bordereau
an unserer Kasse (RappoHshof), sowie hei dsn Heiiren Dreyras Söhne Sc C">.

Ehinger & C,e und Zahn & Cie erhoben werden.
<Ba«ek den 23. Februar 1B00.

(284) Die Dii-elition.

Aargauische Creditaiistalt.
Der Coupon Nr. 2 unserer Aktien wird mit Fr. SO vom 1. BIftrz

hinweg ausbezahlt in:

Aaran an untrer Kasse.
Basel bei der Tit Eidgenössischen Bank.
Winterthur „ Bank in Winterthnr.
Zürieh „ „ „ Schweiz. Kreditanstalt.
Zofingen „ „ Bank in Zofingen.

Die Coupons sind mit Bordereaux zu versehen, welche an obigen Stellen
zu beziehen sind. '

(314)

Aaran, 27. Febrnar 1900.
Der Direktor :

3. 3. Pfau.

IMltitMnteuftHtiM
Gemäss Bquchjuss dies Veuwultungarates yqoi 04. Bebruar 1900 .sind die

noch ausstehenden Einzahlungen auf den Aktien wie folgt zu leisten:
a) his zum 19. März 1900 29 7» Fr. 290,
b) hki zum 1p. Mai 1900 29 7« Fr. 290

bei der -Samt in xräzern.
Bei Leistung der zweiten Einzahlung werden die definitiven Titel

ausgegeben. Nach § 7, der Statuten wird bei Nichteinhaltung dieses Termins ein
Verzngszins von 6 7® berechnet.

Für die A--G. Scbappe-Spiimerei Luzern:
(321) Der Verwaltuagwat.

Telegramm -Adresse :

Spedition Basel.

Steinacher & Rueff AitWfip.
Spedittyu u. lojpami^iou. %ramm-Adresse :

tion Anvers.

Regelmässiger täglicher direkter Sammeldienst zu äusserst vorteilhaften
Bedingungen bei coulantester Bedienung zwischen Antwerpen und Basel für

Antwerpen persdrtlcben Leitung durch

128,
ab

unser bestgeschultes, eigenes Personal besorgt.)
Eigener prompter •SammetnmktlLr ablwvTe ftir Kaöee etc. Korrespondenten:

die Herren F. Puthet & " " "
HP^motiarijpgen für
bürg und Bremen.

Vorteilhafteste kontraktliche Uebereinkommen mit nur erstklassigen
Gesellschaften für Bheintransporte ab belgischen and holländischen Häfen.

Verzollung, Verteilung und Formierung von Sammelwagen aus und nach
allen Richtungen.

Billigste Röexpedition von Stückgütern aller Art Sachgemässe und prompteste
Behandlung von Gütern im Veredlungsverkehr. Lagerung.

Preisanfragen aus der Schweiz (nach Basel erbeten) vwMen umgehend
beantwortet. (232;

Zu verkaufen:
Eine grössere Partie eichene Transportfässer, 500—600 Liter. Die

Gebinde sind gut erhalten und teilweise wenig gebraucht. Abgabe stückweise
oder en bloc. Interessenten wollen sich gef. unter Chiffre Zag E 78 wenden
an die Annoncen-Expedition Bndolf Hosse in Bern. (298)

Verbesserter (U80>

,Schapirograph'
Patent O Kr. 6448.

Bester und billigster VervieiflUtigaagg-
apparat zur selbständigen Herstellung von
Druatazchen aller Art, towie zur Yarvifll-
ftltiMng von Briefen, ZelebnungenTnaMlL,
Plänen, Programmen etc. Das Abwaschen
Wie beim Hektographen füllt ganz dahin.

Patentinhaber:
Papterhnnrtlnng.

Rudolf Fttrrer, Zflrich,

feommiK.
Ein junger l)Iann, Deutschschweizer,

27 'Jahre alt, militärfrei, umfangreiche
Kenntnisse in der französischen Sprache
besitzend, und äuich alle vorkömmenden
Arbeiten der Buchhaltung kennend,
sucht entsprechende Stelle, wenn
möglich per sofort. Gute Zeugnisse zu
Diensten. — Offerten sub Z. K. 1410 an
Bndolf Hosse, Zürich. (807)

Awfnhriioha Pxo«p«kta
13 Münatorhof 13.

wiw mno.
Vsllstäadlge BureaaaiarMhtaigM Nr imämilsche Geschäfte u4 Admfelstratl«
Gc«ctiäÜsbt)eberfaJt)rlhati«

Buchdrackerel JENT A C® In Bern. — Imprlmcrie JENT A C'® i Beruf.


	

